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Fast-Track-Surgery  

ÅFast-Track-Surgery bedeutet sinngemäß 

ĂSchnellspur-Chirurgie" und zielt darauf ab, 

Patienten insbesondere nach endoprothetischen 

Operationen zügig wieder zu mobilisieren. 

 

ÅWas heißt das konkret ?  

ÅWelche Beitrag kann die Pflege leisten ? 
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Herzlich Willkommen 

allen Kolleginnen und 

Kollegen aus  
 

Hamburg | Offenbach 

Zürich | Freiburg 

Rummelsberg | Augsburg 

Konstanz | Überlingen  

Ulm | Stuttgart | Biberach 

Ruit | Langenau | Ehingen 

Albstadt | Krumbach Aalen  

Bad Saulgau | Deggendorf 

München 
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Ergänzung zum Programm: 

 
Überraschungsgäste Aktionsinsel 8:  

Geschichte der orthopädischen Pflege 

in der Schweiz,  

praktische Erfahrungen 

 

Margit Hudelmaier | Janet Woodward 
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Herzlich Willkommen im RKU 
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Träger des RKU  
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Das RKU verfügt über eine medizinisch und          

wirtschaftlich ideale, patientenorientierte Größe 
     

 Klinik                    aufgestellte Betten 

 

  -     Orthopädie                     163 

        48 davon Querschnittgelähmtenzentrum     

  -     Neurologie                                109  

        27 davon Stroke Unit/neurol. Intermediate Care  

  -     Interdisziplinäre Intensivstation         9  

 Gesamt:                                   281  
 

  Zentrum für Integrierte Rehabilitation 
 

  Medizinische Rehabilitation 

  -     Orthopädie                          120  Betten 

  -     Neurologie Phase C                            12  Betten 

                           Phase D                 12  Betten 

  Gesamt:                              144 Betten 
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Das RKU steht für: 
Überwindung sektoraler Grenzen schon als Gründungskonzept! 

 

Nachsorge 

 
đ Rehaktiv 

đ Funktions- 

   training 

đ Rezepte 

Betriebsarzt  

Arbeits- 

mediziner 

Prävention 

 

Poli-

kliniken 

im RKU 

 

Anästhesie-

ambulanz 

 

 

 

Universitäre 

Akutkliniken 

 

đ stationär 

đ teilstationär 

 

 

 
Medizinische 

Rehabilitation 

 

đ stationär 

đ ganztägig   

    ambulant 

 

 

Notarzt 
Andere 

Akutkliniken 

 

Med. 

Berufl. 

Rehabi- 

litation 

 

 

 

Berufliche 

Rehabilitation 

 
đ Berufliche 

   Eignung  

đ Belastungs-   

   erprobung 

 

 

Nieder-

gelassener 

Arzt 

 

 

Zentrum für Integrierte Rehabilitation 

20.000 

Patienten/

Jahr 

7.400 

Patienten/

Jahr 

1.700 

Patienten/

Jahr 
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Systemerkrankungen/ 

Knochentumoren 

Wirbelsäule Arthrose/ 

Arthritis 

Zentrale Schwerpunkte der Orthopädie 

Kinderorthopädie 

Querschnittlähmung 
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Agenda   

1. Geschichte der Orthopädie, Geschichte der Pflege, 

Geschichte der orthopädischen Pflege   
 

2. Entwicklungen der Pflege und Herausforderungen  

Fast ï Track ï Surgery 
 

3. Was wir richtig gut können! 
 

4. Blick über den Tellerrand ï                                   

Lernen von Magnetkrankenhäuser aus den USA, das 

Magnetkrankenhausmodell  
 

 5. Ausblick   
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Entwicklung Orthopädie 

ÅL`orthopedic , 

Å1741 Nicolas Adrey de Boisregard einem Pariser 

Kinderarzt  

ÅEs wurde zum Symbol der Orthopädie und mahnt auch 

ständig daran , dass ein Fehlwuchs ganz selten ohne 

Spuren ausheilt, 

Å .....dass aber Wiedergewinn und Erhalt der Funktion im 

Vordergrund Orthopädischen Denkens und Handelns 

stehe 

 
Rüttimann, Beat,  Wilhelm Schultes (1855 ï 1917)  und die Schweizer Orthopädie 

seiner Zeit, 1983, S. 18  einzig im Kindealte lies sich ein Druck ausüben ï im 

Zusammenhang von gelenkten Bewegung r http://www.orthopaedische-

uniklinik.de/unsere-fachklinik/geschichte/, Zugriff 28.3. 16, Vor über 100 Jahre 

entstand der "Verein für Krüppelfürsorge". Dies war der Wegbereiter für die 

Orthopädische Universitätsklinik Friedrichsheim, wie sie sich heute präsentiert., 

28.3.16  

 

 

Entwicklung Orthopädie-

Pflege 

Pflege in der Orthopädie früher 

(Heidelberg) und heute im RKU (Station G 

/ Kinderorthopädie) 

Ý Was können wir aus der Geschichte 

der Pflege lernen 

Ý Impulse kamen von Ordensschwestern  

 Theodor Fliedner  

 Florence Nightingaleé 

 

Die Orthopädie entwickelt sich mit der Kinderorthopädie 

zu einem eigenen Fachbereich. 
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Geschichte der Pflege in der Orthopädie geprägt durch 

MythenéWissenschaftliche Evidenz als Ausweg 

 

 

13 

ü Eisen und föhnen zur Dekubituspropylaxe  

ü Blumen müssen über Nacht vor die Tür gestellt werden wegen Gefahr von  

Sauerstoffmangel  



Pflegedirektion 14. April 2016 

Helene Maucher 

Pflegedirektorin 

Ilse Schulz , Zentraloberin Klinik Ulm von 1969 bis 1984 

 

 

 

© Stadt Ulm 

2007: OB Ivo Gönner verleiht Ilse Schulz die Medaille der Stadt Ulm 

 
Å Emanzipation der Pflegeberufe,  

Vorbildfunktion für die Reform des 

Pflegebereichs  

Å  Damals wurden in Ulm neue Formen der 

Zusammenarbeit zwischen der 

Ärzteschaft und dem Pflegebereich 

erprobt.  

Å Teamarbeit sollte die alten 

hierarchischen Leitungsstrukturen 

ersetzen 
Å Sie forschte nach den Wurzeln des 

Krankenpflegewesens in Ulm.  

Å Daraus entstand ihr erstes Buch:               

"Schwestern, Beginen, Meisterinnenñ 

Å Am 12.05.2016 wird der Gedenkbrunnen 

an der Uni Ulm ihr zu Ehren eingeweiht 

Geschichte der Pflege in Ulm eng verbunden mit der 

Pflegeforscherin Ilse Schulz. Gründung der 

Reformuniversität Ulm 
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Ankunft der Pflegewissenschaft  und Pflegeforschung in der Praxis  

Å International 

Å Lange Tradition  

Å Fester Bestandteil 

 

Å National 

Å Expertenstandards  DNQP (Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der 

Pflege)   

Å Entwicklung, Konsentierung und Implementierung evidenzbasierter 

Expertenstandards (5) 

Å Pflegeforschung (Versorgungsforschung)  (6,7,8) 
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Neuere Entwicklungen International und National  

5. (vgl. http://www.dnqp.de/dnqp.html, Zugriff, 12.9.14)  

6. Krohwinkel, M.: Der Pflegeprozess am Beispiel von Apoplexiekranken: Eine Studie zur Erfassung 

und Entwicklung ganzheitlich-rehabilitierender 

Prozesspflege. In: BMGS-Schriftenreihe 16. Nomos, Baden-Baden, 1993 

          7. Krohwinkel, M.: Rehabilitierende Prozesspflege am Beispiel von Apoplexiekranken. 

Fördernde Prozesspflege als System, Broschiert: 448 Seiten, Verlag: Hans Huber; Auflage: 3., 

durchgesehene Auflage (13. Dezember 2007) 

          8. Deutsches Institut f¿r Pfegeforschung, aktuelle Studie ĂDemenz im Krankenhausñ, vgl. 

Dip.de, Zugriff,  9.9.14 
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Ausbildung,  Studium        

   

Å International  

Å Akademisierung hat langjährige Tradition (1) 

Å National 

Å Weiterentwicklung in der Fort- und Weiterbildung  

Å Spezialisierung OTA ï Ausbildung, Fachweiterbildungen/ Intensiv und Anästhesie,  

Palliativ ï Care usw.  

Å Studiengänge Pflegemanagement und Pflegepädagogik (Diplom, Bsc) (2) 

Å Duale Studiengänge grundständige Pflege (z.B. DHBW, Wiblingen, Stuttgart, Freiburg 

etc.)  

Å Masterstudiengänge-  Pflegewissenschaft , ANP - Programme und konkrete 

praktischer Einsatz ( z.B. 12 Masterabsolventen am Patientenbett) (3) 

Å Promotionsstudiengänge Phd, Dr. rer cur (4)  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

1 
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(1)Schröck, Ruth, Fachhochschule, Osnabrück, 1987,  

(2)von Brown Esther Lucille, Nurses for the future ,1907  

(3)Feuchtinger  Dr. , Johanna  Magnetkrankenhäuser eine Perspektive für die Pflege  

(4)in: duesseldorf.de/Intensivpflege/seiten/abstract_2010/feuchtinger.pdf , Zugriff 21.1. 14 

(5)Hochschule Vallendar erste  deutsche Fakultät für Pflegewissenschaft, 2003 

Neuere Entwicklungen International und National  
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2. Herausforderung : Fallzahlentwicklung und 

Altersverteilung 
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Quelle:Statistisches Bundesamt 2013, www.destatis.de 


